
Ein Reisezugwagen in Stahlleichtbauweise soll für eine Neukonstruktion nachgerechnet 
werden. Besonderer Wert ist auf eine ausreichende Dimensionierung des Schubfeldvorbaus zu 
legen. Die Berechnung soll für den außergewöhnlichen Lastfall (1000 kN Durchgangsdruckkraft 
je Puffer) durchgeführt werden. 
 

Der statisch unbestimmte Untergestellvorbau ist unter folgenden vereinfachten Annahmen zu 
berechnen (Schubfeldberechnung): 
a. Sämtliche Stabanschlüsse werden als gelenkig betrachtet; nur der Hauptquerträger wird 

als biegesteif angesehen. 
b. Die Auflagerreaktionen am Hauptquerträger verhalten sich proportional den Querschnitten 

der äußeren Langträger und des Sickenfußbodens. 
c. Das Abdeckblech des Vorbaues überträgt nur Schubkräfte. 
d. Querkräfte werden vernachlässigt. 
 
Verlangt werden: 
1. Aufstellen des Berechnungsmodells und Feststellung der statischen Unbestimmtheit, 
2. Ermittlung der Kräfte in den Querschnitten nach dem Kraftgrößenverfahren, 
3. Festigkeitsnachweis für das am höchsten belastete Schubfeld. 
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Die statischen Werte der Tragelemente betragen: 
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s [mm]              6,00 2,50 2,50  

A [103 mm2] 5,09 4,38 5,86 8,07 3,34 3,65 1,80 2,55 3,30 3,22 15,70 11,10 10,40    6,264 

Iy [108 mm4]           3,68 2,70 2,47     

wb [105 mm3]           7,08 5,19 4,75     
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Arbeitsblatt 2: 
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Arbeitsblatt 3: 
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Arbeitsblatt 4: 
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Quelle: Konstruktions- und Berechnungsunterlagen Institut für Leichtbau Dresden 
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